
rekſtr
9

ſt
tsfeſte

und
paren
Mus

Pe
3

efeſt

11

veg 32

eſt

3

tefeſ

55

est
yſtr 9
voch

feſt
rſtr 5

Nr 300 Größte Abonnentenzahl

Salleſches Tageblatt
Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Nebereinkunft

Saupt Expedttion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Donnerstag 22 Dezember 1904

Halle

16 Jabrgang
WDöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund Fernſpretter 312

Einladung zum Bexug des General Anzeiger

er General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ist mit seinen

mehr als 42 00 zahlenden Abonnenten
die gelesenste und verbreitetste Zeitung in Halle a S

Ständig ſteigende Auflage
bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Auzeiger ganz

ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger iſt eine abſolut unparteiiſche Zeitung In populär geſchriebenen Leitartikeln
orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in
einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Amzeiger aufs
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten

allgemeinen politiſchen Tage Ein umfangreicher
ſchnellſte über alle Er

Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle

GerichtsverhandlungenAnzeiger ferner über Theater und Muſik
Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der General

Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten
Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Rerordnungsblatt des Magiſtrats Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Illuſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeiger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen

General Anzeiger
Halleſche Familienblätter und Bauernfreund koſtet der

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus

und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5 e Spreghunde Ken

Tägliche Auflage 43 0060

Hallelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 26
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Alrich W 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verl lag von W Kutſchbach in Halle a S

Neueſte Ereigniſſe
Die Herzogin Witwe Alexandrine von Sachſen Koburg Gotha iſt
Dienstag abend geſtorben

General v Trotha meldet über einen erfolgreichen Ueberfall einer
Hererowerft

Die Nordd Allg Ztg berichtet über den bisherigen Verlauf der
Typhusepidemie in Deutſch Südweſtafrika

Bedenklich klingen die Nachrichten aus Marokko es ſteht die Ver
treibung aller Europäer bevor

Es beſtätigt ſich die Nachricht daß die Japaner das

Verteidigungswerk Port Arthurs erobert haben
r ſte permanente

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 19 Dezember
Man ſoll nie in die Luft ſpucken rät ein franzöſiſches Sprüchwort

denn gewöhnlich ſpuckt man ſich dabei ſelber auf die Naſe Warum
mußten unſre Nationaliſten dieſe triviale aber ſehr richtige Bemerk ung
der Dort wen eit ſo ganz außer Acht laſſen n n mußten ſie an
Syveton s Leiche die wahnwitzige Anklage erheben hier liege ein Meuchel

mord vor den Freimaurer und Dreyfuſarden im er i mit der
Regierung verübten Hätten ſie ſich mit der Erklärung begnügt welche
die eigne Familie des Toten gab hätten ſie dieſelbe ſchonende Hückſicht

beobachtet wie der a h und der Gerichtsarzt die das Märchen
vom verhängnisvollen Zufall zu beglaubigen bereit waren hätten ſie nicht
in gewiſſenloſem Parteifanarismus ihre politiſchen Gegner verleumdet ſo
b iebe ihr ren heu et do Tynfſt mit ihrem Höuptling de Sonn1 V C vecrl al e m i ver e SDchande und
Schuld einge ar zu haben ſie ſtänden bemitleidet an einer Gruft nicht

e e entehrt an einer Kloake Jhre frivolen Verdächtigungen zwangen dieDaß auf unſeren Feuilletonteil eine ganz beſondere Sorgfalt verwendet wird iſt unſeren verehrten Teſerinnen ſchon ſeit uſtiz zu unerbittlicher Aufdeckung des gräßlichen Jan ngeheimniſſes

J un t MTIerD III er Aufor lin Vr9 uhblticoer yu ter geheimn eslangem bekannt Auch für das wevorſtetende Quartal ſind wir bemüht geweſen zwei ganz hervorragende Romane für das und ſo erfährt die Welt mit Widerwillen was ſie un v Smetgns Vor

lo t l P V ev VI De u liil l bDill e fie Ra De n DerFeuilleton auszuwählen Es gelangen zum Abdrnck ſchwinden gar nicht zu wiſſen verlangte nämlich er ein Heuchter ei

43 3 Wüſtling ein Verbrecher an P und ß er ihrenie Erben von Ravenstein ans Jogehim e
ſ v z Ln l r u 9 l D kind d T t rRoman von Ludwig Habicht Roman von Hedda v Schmid ſeiner Gattin mit den ſchmutzigſten Laſtern vertraut machte und daß er

einer ltin Nil e nniubig ten Lajlern vertraut mahte und B e
z e So e l hlief lick nit i m unvermeid ichen von Tr en SänienerDie beiden Autornamen haben in der Schriftſtellerwelt einen ſehr guten Klang und der Jnhalt dieſer Romane dürfte OAeſe Frevel ſchließlich mit einen cent de t vieger

e hlen en Beſhſtmord hintezweifellos die Spannung unſerer verehrten Leſerinnen aufs Höchſte ſteigern ſohn ihm anbefohlenen Selbſtmord bü
Das klingt freilich weniger harmlos als meine vor acht J gen an

e 17 464 t 49 e 7 d 3 t J r elle geäuf re Ve rinu ttung J wer t 0 re9 v i Ste nun un 4 52 rerDer General Anzeiger is as erfolgreichste Jnsertionsorgan e h n Vaeng veng e
e v r äf Arrondiſſement habe ſich dem Wahrſpruch der Geſchworenen und dem3 gerichtlichen Nachſpiel der parlamentariſchen Rüpelkomödie vom 4 Noz c l tder Stadt da durchschnittlich n jedem Hause 3 Abonnenten vember entzo gen Jch kenn offen daß ich h 1 o t i

m v e n e e u vorl of Ab w konn denn auch ſck ahnenBeſtellungen auf den Genernal Anzeiger werden von der Haupt Erxpedition gr Ari ſtrage 16 Eingang Dachritzſtraße wie den 1 Se t J Wer e
ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen J vorausſehen eton r nach t bnisReiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Aureiger für Halle und den Saalkreis als erbärmlichen Böſewicht ſch würde und daß ſein

zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen Schwiegerſohn der Advokat Ménard keine mildere Be
e en Haſtce n der Eimer ger T Thnell m rer Tat eumtet v Ka eſſer De ſ Zur van ein ente9 us Liebe dem Kaffee in das Eßzimmer getragen noch ſchnell mit einer gut einmal im Kaſino eſſel Das ſtete Zu Haus ſein taugt

S wohlriechenden Eſſenz übergoſſen hatte gar nichts Ein Mann gehört unter Männer fügte ſie mit
Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth Und ſiehe einer der fein polierten Nägel war ein wenig aufgeſchnappter Frauenweisheit die ihr allerliebſt ſtand hinzu

55 5 2 y V J r r I D J11 Fortſetzung Nachdruck Lerboten eingeriſſen wahrſcheinlich beim Kramen nach der Spiritus Wieder konnte Harro nur lächeln Da mittlerweile der
5 F v et V wo 9 5 e Neoeg tDer Petroleumkocher war ſchmutzig Fräulein Julie lächelte flaſche Denn darauf hatte ſich eigentlich die ganze Tätigkeit Burſche die beſte zuverläſſigſte Stütze des militäriſchen Haus

A J 9 mee hor r gf rn nHohn Hildegard ſprang ein Wenige Minuten die Flammen der atemlos hin und herlaufenden kleinen Frau beſchränkt haltes wieder heimgekommen war ſo wurde er inſtruiert
des Kochers brannten das Waſſer im Keſſel darüber begann zu
ſieden Ein wenig ſpäter und Hildegard brachte einen ganz
anſtändigen Kaffee auf den Tiſch

Famos der ſchönſte Kaffee den ich je getr unken erklärte
Harro auf dem beſten Wege wieder guter Laune zu werden

Das machen Hunger und Durſt neckend wandte er ſich an
ſeine junge Frau

Unart ſchalt ſie ſchon wieder neckend wie er Hildegard
hat den Kaffee gekocht

Ach ſo Harros Ton klang etwas enttäuſcht Viel
leicht hätte er nicht ungern geſehen wenn ſeine junge Frau
endlich einmal ein wirtſchaft iches Talent entfaltet hätte Na
denn Hildegard alle Achtung Jch bitte um eine Taſſe mehr

Und Hüdegard eilig und erregt immer darauf bedacht
andern ſo ſchnell als möglich zu helfen hatte auch diesmal ſich
ſelbſt und was ihr dabei nebenſächlich erſchien über dieſer Haupt
ſache vergeſſen Sie hatte ſich o ſchnell nur die Hände ge
reinigt An dem ſonſt hübſchen ſchlanken weißen Arm gerade
unter dem Gelenk war ein ſchwarzer Streifen geblieben eine

Erinnerung an den Schmutz des Petroleumkochers
Er ward ſichtbar da ſie von Harros freundlichem Wort

berührt die Hand etwas höher hob um ihm die Taſſe zu füllen
Dergleichen aber war wie bekaunt Harro einmal greulich

Na nu kriegt ſie auch noch Ruß zu der Tinte
Er lachte es doch nicht bös gemeint
Auch Jutta lachte Wir haben alle Bleſſuren davon

getragen
Damit wies ſie dem Gatten die zierlichen Finger die ſie

während Hildegard das Geſchirr zuſammengeſtellt und mit

Harro hatte eine große Neigung für Schönheit eine be
ſondere Vorliebe ſür ſchöne Hände Er betrachtete alſo mit Au
dacht die Hand ſeiner Frau Armes kleines ſüßes Ding
ſagte er nun und küßte die duftenden Fingerchen einen nach
dem andern den mit dem geriſſenen Nagel zweimal

Wenn Du nur gut biſt meinte ſie und ſah ſchel
ihm auf

Jutta er ſah auf ſie nieder
Und die blauen und die grünblauen Augen blieben auf

einander haften ſahen ſich immer tiefer eins in des anderen
Blicke hinein hier zu leſen was jedem das Liebſte war Jugend
Jugend ungebrochene harmloſe Jugend und Jugendluſt
ſiege zſicheres Vertrauen auf das Leben und die Freude unver

wüſtliches Verlangen nach Schönheit und Glück Vielleicht laſen
ſie eben auch noch etwas mehr eine kleine Abbitte daß einer
dem andern noch etwas ſchuldig geblieben ſei

Jutta ſagte er ſo lang ich Dich habe Und er zog
ſein junges Weib an ſich küßte ſie auf die weichen blonden
Wellen die dunkeln Samtaugen und den kleinen roten Mund

Als dann beide wieder aufblickten war Hildegard fort
Harro nannte es altjüngferliche Prüderie oder Eiferſucht
Jutta war bekümmert Die Conſine tat ihr leid Doch das
währte nur einen Augenblick

Harro mußte in die Kaſerne Jutta war bei der Kom
mandeuſe zum ſfivs clock tea gebeten Und für den Abend

damit fielen ihnen die etwas trüben erhältniſſe der Wirt
ſchaft wieder ein

Nun weißt Du entſchied jetzt die junge Frau ich komme
doch nicht zum Abendbrot nach Haus Du kannſt alſo ganz

miſch zu

Ve

T r J 5 X 21 7 o v 711 7zFraulein JUullen 5 Auszug beizuwol nen das Haus zu wachen
und außerdem noch die Annoncen wegen einer neuen dein

d Red f Boe Fall 2 An 21 Mauf Die daktion des Tac ger lattes und Anzei ger 8 zu b i gen

e 1 v y 9
Dann ſchnallte Harro den Säbel um hüll te ſich in der

P d P vPaletot und ging nach der Kaſerne Mach Dich nur hübſch
rief ä im cheiden ſei ner jung en Frau zu

wo d d p2 1 I 235
Sie nickte derlei Rat bedurfte es bei ihr nicht

6 Kapitel
Nichts iſt langweiliger für einen jungen tatkräftigen oder

lebensluſtigen Offizt er als die Vorbereitung für eine Jnſpektion
Jeder Knopf muß a werden ob er ſitzt und blinkt
die Strümpfe müſſen gezählt werden keine Hoſe darf fehlen
oder zerriſſer ſein kurz jede Garnitur wird komplett ver
langt Kommt für den Kavalleriſten neben der Sorge für
die Mannſchaft auch noch die für die Pferde hinzu Decken

Trenſen Jume Gurten Sättel kurz alles was hierhin
gehört muß in Ordnung erſcheinen wenn es nicht mindeb el
ſtens eine aſe oder zum Schluß gar eine ſchlechte Conduite
für den Leut tnant ſetzen ſoll

les für heute genugEndlich aber war des grauſamen Spieles
Harro ftand mit einigen Kameraden in dem Kaſernenhof Eswar mittlerweile dunkel geworden die Lampen brannten Die

Offiziere ſteckten ſich eine Zigarre an ſprachen etwas Tages
klatſch und berieten was man anfing

Haben Sie ſchon des Rittmeiſters neue Pferde geſehen
fragte der mittlerweile zum Leutnant avancierte Otternberg ſeiner
Vorgeſetzten in der Schwadron Harro v Urau

Harro verneinte aber er hatte davon gehört

a
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Seite 2 Donnerstag
zeichnung für ſeine Berirrungen fände als dieſe Die Lüſternheit eines
gemeinen Subjektes Jenes Urteil ſormulierte die Frau vor dem Unter
ſuchungsrichter Boucard dieſe Kritik bildet das Schlußwort eines offenen
Briefes den Ménard an das große Abendblatt Le Temps richtete So
wird es denn auch glaubhaft was man ſich am zweiten oder dritten Tage
nach der Beerdigung in Abgeordnetenkreiſen erzählte nämlich daß der
Schwiegerſohn ſelbſt dem Schwiegervater das Todesurteil in den Worten
zuſchleuderte Jch laſſe Jhnen 24 Stunden um aus der Welt zu ver
ſchwinden Frau Sypveton ihrerſeits die der Auseinanderſetzung zwiſchen

den beiden Männern beiwohnte und die ſich als Mutter wie als Gattin
gleich ſchändlich verraten ſah ſoll den Spruch des Schwiegerſohnes mit der

Drohung bekräftigt haben falls ihr Mann nicht verſchwinde falls er
ihr oder ihrer Tochter noch einmal lebend vor die Augen trete ſo werde
ſie unverzüglich mit der Scheidungsklage gegen ihn vorgehen und alle
Gründe dazu ſchonungslos dem Nachrichter anzeigen Die betreffende
Familienſzene fand am Abend des 7 Dezember ſtatt Am nächſten Vor
mittag wiederholte Frau Syveton wie ſie dem Richter Boucard bekannte
ihre Drohung und zwei Stunden ſpäter fand ſie ihren Mann als Leiche
Er hatte den Kopf in den Kamin ſeines Arbeitszimmers geſteckt und aus
der mit Leuchtgas geſpeiſten Heizvorrichtung in vollen Zügen das tödliche
Fluidum in ſeine Lungen gepumpt bis er beſinnungslos liegen blieb

Was die nächſten Blutsverwandten ſowie die Dienſtboten Syvetons
ſonſt noch vor dem Richter ausſagten läßt ſich nicht einmal andeutungs
weiſe wiedergeben Der Matin verſucht heute allerdings gewiſſe haar
ſträubende Einzelheiten aus dem täglichen Verkehr Syvetons mit der
Kammerzofe Anna Spilmacker und mit der eigenen damals noch un
mündigen Stieftochter zu präziſieren aber er wagt dieſe Schamloſigkeit
nur unter klaſſiſchphiloſophiſcher Maske er überſetzt die betreffenden Zeugen

ausſagen ins Griechiſche Jn der Tat verzeichnen nur die Erotiker des
Altertums ähnliche Dinge Wem das Griechiſche nicht geläufig iſt findet
auch bei manchen Lateinern analoge Schilderungen bei Suntom im
Kapitel über Tiberias und bei Aelius Lampridius in der Biographie des
berüchtigten Heliogabal

Verſchweigen darf ich nicht daß Frau Syveton ſeit dem 8 Dezember
in ihren Ausſagen auffällig ſchwankte und ſich von einem Tage zum an
dern widerſprach Jm erſten Moment wollte ſie das tragiſche Ereignis
als Zufallstücke erklären unmittelbar hernach ſchien ſie ſich die von dem
Barden François Coppée ausgegebene Löſung betreffs des Freimaurer
Verbrechenns anzueignen am nächſten Tage ſchon ſchrieb ſie an Jules
Lemaitre einen Teil der Wahrheit bekennend und zur Enthaltung von
allen nationaliſtiſchen Kundgebungen beim Begräbnis mahnend während
der folgenden Tage beſtätigte ſie ſodann durch beredtes Schweigen die
Enthüllungen ihres Schwiegerſohnes Ménard und endlich am Schluß
der Woche kam ſie auf die Fabel vom unglücklichen Zufall zurück und

verkünde e den Entſchluß die Ehre ihres verſtorbenen Gatten retten zu
wollen Erſt als ſie vorgeſtern zum zweiten Male vor dem Unterſuchungs
richter ſtand und darauf aufmerkſam gemacht wurde daß ſie ſich ſelber
ſchwerem Verdacht ausſetze daß der Zufeilll als gänzlich unmöglich
erwieſen ſei und ſomit nur die Alternative Selbſtmord oder Mord
vielleicht Vergiftung übrig bleibe ließ ſie ſich in fünfſtündigem
Verhör zu einer umfaſſenden Beichte herbei Sie beſtätigte mit genauen
Angaben Alles was der Advokat Ménard und die Zofe Anna Spil
macker ausgeſagt hatten und geſtand daß ihre lezzten gegenteiligen An
gaben durch eindringliches Zureden durch Drohungen und Verheißungen

der nationaliſtiſchen Parteiführer beeinflußt waren Wir müſſen ab
warten ob ihre allerneueſte Darſtellung des Sachverhaltes die endgiltige
bleiben wird Die Nationaliſten ihrerſeits halten halsſtarrig an der
Lüge vom Freimaurerverbrechen feſt Jhr Argument iſt der alte Satz

Is fecit cui prodest Den politiſchen Gegnern Syveton s hat deſſen
Verſchwinden am Tage vor dem Schwurgerichtsprozeß Nutzen gebracht folglich

mußten ſie dieſes Verſchwinden wünſchen und folglich haben ſie es bewerk
ſtelligt Und wer weiß am Ende gar mit Hilfe der eignen Ver
wandten Syveton s Gewiß ſo iſt es So muß es ſein Und ſelbſt
wenn alle Verſchuldungen die man dem Toten nachſagt tatſächlich be
ſtanden ſo bleibt es merkwürdig ja ſchier unerklärlich daß ſie zu ſo ge
legener Zeit ans Licht kamen gerade am Tage vor dem Prozeß Wahr
ſcheinlich alſo kannte die Regierung das ſkandalöſe Familiengeheimnis
vielleicht gar durch den Schwiegerſohn Ménard der heimlich im Solde
des Herrn Combes ſtand und ſeinem Schwiegervater als Spion attachiert
war Dieſen Schwiegerſohn und womöglich auch Frau Syyveton ſelber
wird man bearbeitet und dazu gedrängt haben die Kataſtrophe um jeden
Preis vor dem 9 Dezember vor dem Prozeß heraufzubeſchwören Haben
ſie Syveton etwa vergiftet und dann ſelber die Leiche vor den Gasapparat
gelegt Oder haben ſie ihn nur mit Drohungen derartig geängſtigt und
außer Faſſung gebracht daß er ſich zum Selbſtmord entſchloß Unter
allen Umſtänden ſo behauptet der noch junge aber bereits unzu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
rechnungsfähtge Léon Daudet iſt an dem Freimaurer Verbrechen feſt zu

halten

Das iſt die nationaliſtiſche Auslegung des rätſelhaften Ereigniſſes Es
iſt eben leichter Sagen zu ſchaffen als die geſchichtliche Wahrheit feſt
zuſtellen Jn dieſem Falle wird die Wahrheit vielleicht nie ans Licht
kommen wie bezüglich des Dramas von Meyerling denn es gibt
Wahrheiten die der Anſtand zu flüſtern verbietet und vollends weder ſagen

noch drucken läßt Lutetius
Politiſche leberſicht

Deutſches Reich
Berlin 20 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer unter

nahm geſtern nachmittag einen Spazierritt in der Umgebung des Neuen
Palais Heute vormittag begab der Monarch ſich nach Berlin hörte auf
der Fahrt hierher im Zuge die Vorträge des Chefs des Admiralſtabes
der Marine und des Chefs des Marine Kabinetts und nahm dann an
der Trauerſeier für den verſtorbenen Fürſten Anton Radziwill teil Jm
königlichen Schloß empfing er ſpäter den Prof Dr Krauſe und hatte eine
Konferenz mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow

Die Herzogin Witwe Alexandrine von Sachſen Koburg
Gotha die bekanntlich an Bronchialkatarrh ſchwer erkrankt war iſt
Dienstag abend auf Schloß Callenberg geſtorben Herzogin Alexandrine
iſt die Gemahnn des am 22 Auguſt 1893 zu Reinhardsbrunn verſtorbenen

Herzogin Witwe Alexandrine von Sachſen Koburg Gotha

Herzogs Ernſt II von Sachſen Koburg und Gotha der mit großer Ver
ehrung an ſeiner Gemahlin hing Jn ſeinen Denkwürdigkeiten hat er
die treue Gefährtin als den Stern ſeines Lebens bezeichnet Herzogin
Alexandrine iſt eine Prinzeſſin von Baden Sie wurde am 6 Dezember
1820 geboren und iſt demnach 84 Jahre alt geworden

Die Trauerfeier für den Fürſten Anton Radziwill fand
am Dienstag in Gegenwart des Kaiſers und des Kronprinzen in der
Hedwigskirche in Berlin ſtatt Der Sarg trug koſtbare Kränze und die
militäriſchen Raugabzeichen des Heimgegangenen Mitglieder der Hof
geſellſchaft Reichslanzler Graf Bülow in Huſarenuniform die Generalität
Parlamentarier c waren zugegen Feldpropſt Vollmar vollzog das
Totenamt und die Einſegnung Weihrauchdüfte ſtiegen empor und vom
Luſtgarten dröhnte der Trauerſalut herüber Zwölf Unteroffiziere
ſetzten den Sarg auf den Leichenwagen Unter Vorantritt der Muſik
begab ſich der Zug nach dem Bahnhof Alexanderplatz Der Kaiſer folgte
zu Fuß Die Trauerparade ließ den Leichenwagen unter präſentiertem
Gewehr paſſieren

Der Kriegsminiſter v Einem beſichtigte laut Meldung aus
Hannover am Montag den Truppenübungsplatz Munſter in der
Lüneburger Heide eingehend Am Montag Abend traf der Kriegsminiſter
in Hannover ein und nahm am Dienstag Morgen eine Beſichtigung des
Militärreitinſtituts vor Wie verlautet ſoll es ſich bei der Be
ſichtigung des Truppenübungsplatzes darum handeln ob die Schlepp und
Parforcejagden des Milttärreitinſtituts auf dem Uebungsplatz abgehalten
werden können

General v Trotha meldet aus Windhoek unter dem 20 De
zember Die Maſchinengewehrſekttion Woſſidlo überfiel auf dem Marſche
von Grootfontein nach Namutoni bei Hoais am 24 November eine Herero
werft Elf Herero geſallen darunter Kambazembis Bruder Kama
rinebo und deſſen Sohn Am 29 November wurde Namutoni beſetzt die
Station iſt völlig zerſtört am 30 November wurden bei Choachas weſtlich
Namutont am 2 Dezember bei Onandowa nördlich Namutoni Herero
werften überfallen dabei 58 Stück Vieh 7 Gewehre und Munition
erbeutet mehrere Herero gefallen Unſrerſeits keine Verluſte von den
Owambo droht augenblicklich keine Gefahr ihre Toten liegen vom Januar
Gefecht her noch unbeerdigt in Mengen um Namutoni

Die Nordd Allg Zeitung ſchreibt unterm 20 Ueber den
Umfang der Typhusepidemie in Deutſch Südweſtafrika lagen heute
keine genauen amtlichen Nachrichten vor Nach einer geſtern auf eine Anfrage
des Oberkommandos der Schutztruppe eingegangenen telegraphiſchen Meldung
ſind ſeit Beginn des Krieges bis Ende November von der Schutztruppe
am Typhus erkrankt 974 Mann davon geſtorben 184 in die Heimat
geſandt 67 in Behandlung 441 und dienſtunfähig zur Truppe entlaſſen
282 Mann Die neueſte Verluſtliſte beſagt An Typhus ſind ge
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ſtorben Leutnant Werner Schenk Freiherr v Stauffenberg geboren
am 17 Februar 1878 in München früher im bayriſchen 1 ſchweren Reiter
regiment am 18 d M im Lazarett zu Owinaua Naua und Reiter Otto
Schumann geboren am 20 Juli 1882 in Trakehnen früher im Dragoner
regiment 1 am 18 d M im Lazarett Otjimbinde

Unter der Spitz marke Ein engliſcher Gaſt wird uns
aus Berlin 20 geſchrieben Jn hohem Grade beachtenswert iſt die
freundliche Aufnahme die die Regierung dem Londoner Handelskammer
präſidenten Sir Thomas Barklay bei ſeinem demnächſtigen Beſuch in
Deutſchland zu erweiſen gedenkt Man geht kaum fehl mit der Ver
mutung daß hier handelspolitiſche Erwägungen eine Rolle ſpielen Das
Handelsvertragsproviſorium mit England iſt bekanntlich vor Jahresfriſt
auf zwei Jahre verlängert worden Es erſcheint alſo immerhin an der
Zeit zu vorbereitenden Schritten für die Erneuerung des Vertrags an
der England kein geringeres Jntereſſe hat als Deutſchland Das mag
wohl Sir Barklay erkennen trotz der Chamberlain ſchen Schutzzoll Agitation
über deren ſchließlichen Erfolg ein Urteil auch heute noch nicht möglich iſt
Tatſächlich ſchrecken gerade kommerzielle Kreiſe in England vor einem
Zollkrieg mit Deutſchland zurück und bei ihnen iſt die Mahnung des be
kannten Nationalökonomen Schmoller wohl nicht ungehört verhallt daß
gegenſeitige Duldung der wirtſchaftlichen Fortſchritte die Parole des
deutſchen und des britiſchen Volkes werden müſſe

Meldungen aus dem Ruhrkohlengebiet zufolge nahmendie am Sonntag ſowie am Montag ſtattgehabten Sagardeiter Ke

ſammlungen die ſich mit der Frage der Lohnerhöhung bezw eines
Streikes befaſſen ſollten einen negativen Verlauf Jn einer in Eſſen
ſtattgehabten Verſammlung wurde über die Entlaſſung eines Arbeiters
auf der Zeche Hagenbeck debattiert dem indeſſen von dem Mühlheimer
Bergwerksverein auf der Zeche Humboldt inzwiſchen andere Arbeit zu
gewieſen worden war Als nach Erledigung dieſes Streitfalles die Ver
ſammlung über eine Lohnerhöhung ſowie Verkürzung der Arbettzzeit
debattieren wollte entſtand ein derartiger Tumult daß die Verſammlung
poltzeilicherſeits aufgelöſt werden mußte

Das Gedicht vom alten Derfflinger iſt in den preußiſchen
Schulen verboten worden Dieſer Tage iſt bekanntlich zu Bromberg die
Jubelfeier des Regiments Frhr v Derfflinger in Gegenwart des Kaiſers
begangen worden Dabei iſt ſicherlich auch des alten Feldmarſchalls ge
dacht worden und auch des patriotiſchen Gedichtes Der Derfflinger war
ein Schneidergeſell uſw Das Gedicht gehörte zum eiſernen Beſtande
aller Schulbücher und iſt in ſeiner friſchen Art mehr geeignet echte Vater
landsliebe in jugendſrohen Herzen zu erwecken als die geſchraubten inner
lich nicht empfundenen Strophen die Patriotismus einpflanzen ſollen
aber es nicht iun Dies Gedicht nun mußte auf Verfügung des preußiſchen
Kultus miniſteriums aus einem Leſebuche für höhere Mädchenſchulen
in Trier entfernt worden weil ſich ein ſolches Gedicht nicht zum Vortrage
für Mädchen eigne Es kommen darin allerdings Wendungen vor wie
Ein Gott den Soldaten ein Teufel im Streit und es ſcheint ſo meint

die Köln Ztg, daß es ſtaatsgefährlich iſt wenn der Teufel nicht im
bitteren Ernſte ſondern nur in ſcherzhaften Redewendungen in den Mund
genommen wird

Frankreich
Vertreibung der Europäer aus Fez

Die fremdenfeindliche Haltung des Sultans von Marokko tritt
immer deutlicher hervor Der Korreſpondent der Köln Zeitung tele
graphiert aus Tanger vom 19 d er höre von angeſehener mauriſcher
Seite der Sultan habe alle Europäer im W nach Be
ratung mit dem Ulemas entlaſſen Der Zeitpunkt dieſes Aktes kurz
vor der Abreiſe der franzöſiſchen Miſſion nach Fez deute an daß der
Sultan unter dem Einfluß einer reaktionären Clique die Vertreibung allerEuropäer aus Fez anſtrebe Dem Pariſer Matin wird aus Lange
gemeldet infolge des Beſchluſſes des Sultans alle europäiſchen Beamten
zu entlaſſen werde auch die franzöſiſche Militärmiſſion gezwungen ſein
Fez zu verlaſſen Nur die franzöſiſchen Militärinſtruktoren in Tanger und
Udja an der marotkaniſch algeriſchen Grenze ſeien von dem Befehl nicht
betroffen Der Korreſpondent des Blattes fügt hinzu Frankreich das ein
friedliches Vordringen in Marokko beabſichtige könne nicht zugeben daß
die Militärmiſſion von der mehr denn je die Ruhe dieſes Landes abhänge
entfernt oder verringert werde

Rußland
Forderungen der Polen

Warſchau 20 Dezember Nach dem Londoner Standard über
reichten die Polen dem Miniſter des Jnnern Fürſten Swiatopolk
Mirski ſolgende Forderungen 1 Wiedereinführung der polniſchen
Sprache in Schulen Gerichten und Regierungsämtern 2 Wiederherſtellung
des Rechtes der Polen öffentliche Aemter im Köntgreich Polen zu be
kleiden 8 Gewiſſensfreiheit für römiſche Katholiken und Unttarier
4 Gewährung ſtädtiſcher Selbſtverwaltung ſowie von Semſtwos bei
gleichzeitiger Erhaltung der polniſchen Dorfgemeinſchaft der Gmina Die
Polen verlangen damit nur die gleichen Einrichtungen die in den
34 Semſtwo Provinzen bereits beſtehen Die von ihnen überreichte Re
ſolution wurde in einer von 105 Perſonen beſuchten Verſammlung ange
nommen die unter dem Vorſitz des Biſchofs von Warſchau im Palaſte
des Grafen Ladislaus Tyszkewitſch ſtattfand Sie wurde zuſammen mit
einer Denkſchrift über die unheilvollen Wirkungen der Ruſſifizierung
Polens und das ganze ſoziale und private Leben im Königreich Polen
vom Grafen Tyszkewitſch dem Fürſten Mirski überreicht Der Antrieb
zu dieſem Schritt geht zwar von den Konſervativen Magnaten aus die
zwiſchen Ruſſiſch Polen und der ruſſiſchen Regierung dieſelben Beziehungen
herzuſtellen ſuchen die zwiſchen Galizien und dem Hauſe Habsburg be
ſtehen doch wird die Bewegung von allen Parteien unterſtützt und hat
in dem Grafen Tyszkewitſch einen hervorragenden energiſchen Führer

Hören ſchnarrte Otternberg über den mit dem Leutnant
auch das bekannte Rrrr gekommen war So was muß
man ſehen Der Kommandeur das iſt der Rappe noch
nicht dageweſen in unſerem Regiment wenigſtens ſetzte
er nach beſſerem Beſinnen hinzu Otternberg hatte noch nicht
allzuviel geſehen Er meinte vielleicht gerade darum daß etwas
kritiſche Blaſiertheit mehr Eindruck mache denn allzu lebhafte
Begeiſterung

Der junge Lentnant hatte es mittlerweile doch durchgeſetzt
cavalliere servente d h Fächer und Capeträger Billeit
beſorger maitre de plaisir für die großen und kleinen Geſell
ſchaften im Hauſe kurz Herr für alles bei Frau v Greditz zu
werden Er lieferte für jeden Ball einen Strauß in den Toiletten
farben und wenn die elegante Frau mal einen Abend nicht
ausging ſo leiſtete er ihr Geſellſchaft Er begab ſich alſo auch
heute zu Rittmeiſters wie er eben erklärte

Harro überlegte einen Augenblick da er doch auswärts
eſſen mußte war es nicht der Mühe wert erſt nach Haus zu
gehen und mit Arbeiten anzufangen Und da ihn ferner die
Pferde intereſſierten ſchloß er ſich Otternberg an um ſeinem
Rittmeiſter einen Beſuch zu machen

Rittmeiſter v Greditz und Frau wohnten etwas draußen
in einer Villa galant von dem Rittmeiſter nach ſeiner Frau
Ellinor benannt

Der Schnee lag feſt die Luft war ſriſch und feucht der
Weg tat gut nach der ſtaubigen ſtickigen Atmoſphäre in der
Kaſerne und dem Kleidermoder dort Fröhlich ſchritten die
Offiziere dahin bis endlich gleich einem Märchenſchloß die
Villa alle Fenſter leuchtend mit gedämpftem aber warm rotem
Schein aus den verſchneiten Gärten inmitten der braunen
breiten Kronen der Bäume und deren dunklen Stämme her
ansſah

Otternberg zog die Schelle Man hörte ſie durch das ganze
Haus anſchlagen in der tiefen Stille ringsum Der Diener
kam und öffnete Er blickte von Otternberg auf Leutnant v

Urau etwas unſchluſſig was er tun jollte und behauptete die
gnädige Frau habe Migräne

Die gnädige Frau aber erſchien ſofort im Hintergrund Sie
haben Jhre Sache ſehr gut gemacht Baumann nickte ſie dem
Diener gnädig zu doch ich muß intervenieren Damit wandte
ſich Ellinor gegen die Herren Es iſt nämlich nur eine
offizielle Migräne die ich aufſetze wenn es einen Regimentstee
gibt Nach ihm würde ich ſie doch bekommen Natürlich
Diskretion Otternberg iſt eingeweiht

Und mit dem bekannten Neigen ihres hohen Kopfes der
ſchwarzen Augen Taubenblicke gegen Harro gerichtet Aber
auch Herr v Urau iſt gut Freund Scharmant daß Sie ſich
mal ſehen laſſen Lachend reichte Frau v Greditz den beiden
Offizieren die Hand

Baumann melden Sie dem Herrn es wäre Beſuch ge
kommen ich laſſe herüber bitten

Ohne eine Miene zu verziehen ein gutgeſchulter Diener
der ſeine Herrſchaft kennt trat Baumann leiſe bei dem Ritt
meiſter ein

Der Rittmeiſter hatte ſich gerade aufs Ohr gelegt
Er war noch nicht lange von der Jagd zurück und wünſchte

die Beſucher zu allen Teufeln
Jch werd ſchon machen gnädiger Herr

Wieder zog ſich Baumann diskret zurück Ein tadelloſer
Diener der ſeine Herrſchaft kennt und weiß was ſein Platz in
ſo reichem Hauſe wert iſt meldete er drüben abermals ohne
eine Miene zu verziehen Der Herr Rutmeiſter bedauern un
endlich Sie haben zu tun mit dem Herrn Wachtmeiſter laſſen
aber die Herren bitten zu bleiben Sie werden leider vor Tiſch
kaum herüber kommen können

Otternberg kannte den Schwindel Er blätterte in einem
auf dem Tiſch liegenden Hefte Klinger So ließ ſich am beſten
das Lächeln über ſeinen glaubensfrohen Vordermann ver
kneifen Harro bedauerte aufrichtig Ebenſo geſtand er ehr
lich ein er ſei nur gekommen um die Pferde zu ſehen

Galant ſind Sie gerade nicht mein lieber Herr v Urau

meinte Ellinor ſchlagfertig und gewandt Die Pferde kann
ich Jhnen aber auch zeigen Wollen Sie bitte lieber Ottern
berg mal ſehen ob Jonas und Tommy im Stall ſind und wir
herein können

Zu Befehl Ein wenig ärgerlich über den Befehl doch
verſöhnt durch ein ganz beſonders ſchmeichelndes alles ver
ſüßendes Neigen des Kopfes des bekannten ſchmeichelnden
Blickes der die Bitte begleitet ſtürzte Otternberg hinunter um
nach wenig Sekunden wieder zu erſcheinen mit der Meldung
daß die Herrſchaften erwartet würden

Währenddem hatte ſich Ellinor von der Jungfer einen
Schal bringen laſſen den ſie um den Kopf binden wollte nicht
weil ſie ſich zu erkälten fürchtete denn Ellinor Greditz war
wetterfeſt ſondern nur weil ſie wußte daß die weißſeidenen
goldgeſtickten Spitzen gut zu ihrem dunklen Haar den ſchwar
zen Augen und der mattgelben Farbe ihrer Züge ſtanden

Jch werde alſo feurige Kohlen auf Jhr Haupt ſammeln
mein lieber Herr von Urau Damit zog ſie den letzten
Spitzenknoten unter dem ſchmalen etwas langen Kinn zu
ſammen verneigte ſich lächelnd gegen Harro und nahm ſeinen

Arm En ayant
Harro verſtand nicht recht was die Worte bedeuten ſollten

aber er fühlte ſich doch eigentümlich erregt beinahe wie elektri
ſiert als er ſeines Rittmeiſters Frau die Treppe hinunter ge
leitete über den Hof zu den Ställen

Fortſetzung folgt

Ein Frühlingstraum
Die beſtellten Buch Exemplare dieſes Romans ſind
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Aſien

Der Krieg in Oſtaſien
Mit der nunmehr geglückten Eroberung des Nordforts von

Tungkikwanſchan iſt den Japanern das erſte permanente Verteidigungs
werk der gewaltigen Feſtung in die Hände gefallen Sie haben damit
den nordöſtlichen Fortsgürtel durchbrochen nachdem in den letzten November
tagen alle thre hierauf gerichteten Anſtrengungen von den Verteidigern
zurückgewieſen worden waren Sie bleiben jedoch bei dieſem Erfolg nicht
ſtehen ſondern ſuchen ihn ſofort durch weitere Sturmangriffe auf die be
nachbarten Befeſtigungen auszunutzen Auch hier werden ſie die größten
Opfer nicht ſheuen Auf der Weſtfront haben ſie bereits eine neue
Poſition erobert von der aus ſie anſcheinend den Rückzug der Garniſon
nach dem für uneinnehmbar geltenden Fort von Liautiſchan verhindern
wollen Aus Tokio werden folgende Einzelheiten telegraphiert Sieben
Minen welche zwei Tonnen Dynamit enthielten waren 40 Fuß weit
unter das eroberte Nordfort von Tungkikwanſchan getrieben und wurden
nachmittags zwei Uhr zur Exploſion gebracht Eine Älbteilung Freiwilliger
ſtürmte zu früh und wurde unter den Trümmern begraben Während
der hierdurch veranlaßten Pauſe wurden die Ruſſen erheblich verſtärtt Ein
erbittertes Hand gemenge begann welches bis Mitternacht fortdauerte
worauf die wenigen überlebenden Ruſſen nach der Stadt flohen Das er
oberte Fort iſt ein permanentes und großartig konſtruiertes Verteidigungs
werk Die Beſatzung wurde da die Japaner es nicht bombardiert
hatten total überraſcht und faſt vernichtet Zugleich erſtürmten und
eroberten die Japaner eine befeſtigte Anhöhe ein Kilometer ſüdöſtlich vom
203 Meter Hügel welcher die Stadt beherrſcht Der Name dieſer Anhöhe
wird nicht angegeben man glaubt es ſei eins der Sitjangken Forts
Dieſer Erfolg bedeutet einen erheblichen Schritt vorwärts zur Ab
ſchneidung der Belagerten von Liautiſchan Ferner ſoll zugleich
ein Angriff auf Sungſchuſchan ſtattgefunden haben Als die letzten Nach
richten abgingen war dies Fort jedoch noch in den Händen der Ruſſen

Ueber die Torpedo Angriffe gegen die Sebaſtopol werden jetzt Einzel
heiten bekaunt welche der japaniſchen Marine wiederum zur höchſten Ehre
gereichen Sie ſind in folgender Meldung aus Tokio enthalten Das
Verbalten des Kommandanten Yezo und des Leutnants Nagakara bei
dem Angriff auf die Sebaſtopol ruft beſondere Bewunderung hervor
Die Flotulle des Kommandanten Yezo war mit Reparaturen beſchäftigt
als der Angriff beſchloſſen wurde Es gelang ihm eines ſeiner Boote
herauszubringen Er erreichte aber die Flotten Baſis erſt in dem Augen
blick als die Flottille bereits abgefahren war Er erhielt die Erlaubnis
ſich den Schiffen anzuſchließen und fand trotz des blendenden Schnee
ſturms die Sebaſtopol Er kam auch ſo nahe heran daß er die Ruſſen
ſprechen hörte und ſeuerte einen Torpedo ab Sich noch weiter nähernd
ließ er einen zweiten Torpedo ab Nun ttaf ihn eine feindliche Grangte und
zerriß ihn Leutnant Nagakara brachte trotz des furchtbaren Feuers einem
anderen Boote Hilfe Sein Fahrzeug wurde mehrfach getroffen aber er
vermochte doch die meiſten Leute des in Not befindlichen Bootes zu retten
Zu dem Angriff meldeten ſich übrigens mehr Freiwillige als verwendet
werden konnten

Der Korreſpondent des Reut Bur vor Port Arthur meldet unterm
19 d Das Nordfort von Tungkikwaſchan wurde geſtern um
Mitternacht nach einem der erbittertſten Kämpfe der Belagerungszeit
genommen Die Japaner hatten ſeit Wochen zwei 40 Fuß lange Tunnel
ſchächte mit vier Seitenarmen gegraben in denen 7 Minen gelegt waren
Der eigentliche Angriff geſchah durch 2 Abteilungen Freiwilliger die in den
Wallgräben verblieben bis die Minen explodiert waren Dann ging die
erſte Abteilung zu früh zum Angriff vor und viele wurden durch Trümmer
von den Wällen an der Nordfront und Oſtfront die die Exploſion wegriß
getötet Die zweite Abteilung drang ſodann durch zwei ungeheuere
Breſchen die die Exploſion in die Mauer geriſſen hatte ein Die Feinde
welche die Gräben vor der Mauer beſetzt hielten wurden getötet die übrige
Beſatzung befand ſich im rückwärtigen Teil des Forts hinter Sandſack
verſchlägen hatte auch Geſchütze und leiſtete harimnäckigen Widerſtand
Nach 10ſtündigem Kampfe wurde das Fort genommen und die
Beſatzung nahezu aus gerottet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Dezember
Erwerb des Domänengehöfts Giebichenſtein Der zwiſchen

dem Domänenfistus und der Stadtgemeinde Halle wegen des Verkaufs
des Giebichenſteiner Domänengehöfts vereinbarte Vertrag hat die erforder
liche Genehmigung des Königs noch nicht gefunden es ſollen vielmehr
noch die Gutachten von zwei hieſigen Sachverſtändigen über den Wert
des Grundſtücks ſamt des Amtsgartens eingeholt werden Die Domänenäcker
ſind wie unſeren Lejern bereits ſeit mehreren Monaten bekannt jetzt aber
auswärtigen Blättern als Neuigkeit telegraphiſch mitgeteilt wird an den
Generalmajor v Bagensky vertauft der ein Familten Fideikommiß zu er
richten gedenkt während Herr Amtsrat Nagel wie wir ſ Zt ebenfalls
berichteten das Gut weiter in Pacht behalten wird

Feruſprechverkcehr Beim Fernſprech Vermitteſungsamt in
Königsberg i Pr wird vom 1 Januar 1905 ab voller Nachtdienſt ab
gehalten

Zur Annahme von Todesanzeigen ſind die Standesämter am
zweiten Weihnachtsfeiertage Montag den 26 Dezember vormittags von
10 bis 11 Uhr geöffnet

Nach Südweſtafrika Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes
aller Waffen welche zum Eintritt in die Schutztruppe für Südweſtafrika
bereit ſind können ſich bis 31 Dezember jeden Mittwoch und Sonnabend
vormittags 8 Uhr perſönlich unter Vorlegung der Militärpapiere beim
hieſigen Bezirkskommando Zimmer 20 melden

Viehzählung Nach dem Ergebniſſe der am 1 Dezember voll
zogenen Viehzählung wurde in der Stadt Halle a/S von 1462 Haus
haltungen in 1160 Gehöften Vieh gehalten und zwar 2996 Pierde
721 Stück Rindvieh 842 Schafe 2233 Schweine und 453 Ziegen
Außerdem wurden von dem Landwirtſchaftlichen Jnſtitute in 3 Gehöften
34 Pferde 76 Stück Rindvieh 512 Schafe 51 Schweine und 10 Ziegen
ferner in 2 militäriſchen Anſtalten 383 Pferde und 3 Ziegen gehalten
Die Geſamtzahl der hier vorhandenen Gehöfte Häujſer beträgt 6677

Aktienbrauerei Feldſchlößchen vorm G und H Schulze
Halle a/S Jn der Generalverſammlung wurde den Anträgen des Vor
ſtandes und Auſſichtsrats einſtimmig ſtattgegeben und Decharge erteilt
Von dem erzielten Bruttogewinn in Höhe von 58712,30 M und dem
Gewinnvortrag aus dem Vorjahre von 4019,40 Mk zuſammen 62731,70 Mk
werden 58838,95 Mk zu Abſchreibungen verwandt und 3892,75 Mk auf
die neue Rechnung vorgetragen Eine Dividende gelangt nicht zur Ver
teilung

Stadttheater Der Spielplan für die bevorſtehende Feſtwoche
lautet Sonnabend 24 Dezember geſchloſſen die Theaterkaſſe iſt nur
vormittags von 10 bis 1 Uhr geöffnet Sonntag 1 Weihnachtsfeiertag
zu ermäßigten Preiſen Gaſtſpiel der Operettenſängerin Maria Forescu
Frühlingsluft abends 71 Uhr Undine Zauberoper in 4 Akten von
Albert Lortzing giltig das Abonnement des 4 Viertels Montag
2 Weihnachtsfeiertag 31 Uhr Zu ermäßigten Preiſen Klein Däumling
abends 71 Uhr Novität Zum 1 Male der Raſtelbinder Wiener Operette
von Frz Lehär das Abonnement iſt an dieſem Abend aufgehoben
Dienstag nachmittags 31 Uhr zu ermäßigten Preiſen Klein Däumling
abends 71 Uhr Sondervorſtellung bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement
Die Kinder des Kapitän Grant Mittwoch 31 Uhr KleinDäum

ing abends 71 Uhr Othello große Oper von G Verdi Donners
tag Raſtelbinder Vorbeſtellungen für alle Vorſtellungen nimmt die
Tyeaterkaſſe entgegen Morgen Donnerstag Fauſt Freitag
Carmen an beiden Abenden Beamtenkarten giltig

Neues Theater Vor den Feſttagen findet nur noch eine Vor
ſtellung ſiatt und zwar Donnerstag Biſſons Uuſtiger Schwank Der
SchlafwagenKontrolleur der bei ſeiner Wiederaufnahme ins Repertoir
mit ſtürmiſcher Heiterkeit begrüßt wurde Freitag und Sonnabend bleibt
das Neue Theater geſchloſſen Die drei Volksvorſtellungen zu Einheits
preiſen von 60 40 bezw 20 Pfg an den drei Feſttagen nachmittags
4 Uhr bringen am Sonntag den 25 Dezember Otto Ernſts intereſſantes
Luſtſpiel Flachsmann als Erzieher am Montag den 26 Hermann
Sudermanns Schauſpiel Es lebe das Leben am Dienstag den 27
Hugo Lubliners Luſtſpielnovität Ein kritiſcher Tag Billets hierzu
ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters und in der Volksbuch
handlung Geiſtſtr 21 zu haben

Adolf Sternfeld s Bettfedern
sind bekannt als die besten und billigsten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Weihnachtsfeiern Auch in dieſem Jahre veranſtaltete die

ſtädt Ober Realſchule vor Beginn der Ferien am Dienſtag nach
mittag 5 Uhr in der Aula eine liturgiſche Weihnachtsfeier Eine große
Zahl von Gäſten und Angehörige der Schüler hatte ſich außer der
Schulgemeinde um die beiden im Kerzenſchimmer glänzenden Weihnachts
bäume verſammelt Die Andacht hielt Herr Oberlehrer Dr Ebeling
Unter Leitung des Geſanglehrers der Anſtalt Herrn Muſiklehrer undCoordirigent E Rottmann brachte die Jnſtrumentalabteilung ein
Adagio für Violinchor und Klavier der 1 Schülerchor 2 gemyiſchtchörige

Geſänge von Händel und Praetorius und der 1 Knabenchor ein Weih
nachtslied von Grell zum Vornag Der Frauenverein der
Johannesgemeinde hielt unter Leitung der Frau Eiſenbahn Sekretär
Krajensky und des Hilfspredigers Henze eine würdige Weihnachtsfeier
im Bellevue ab 84 Waiſen und Halbwaiſen erhielten nützliche Ge
ſchenke Eine Bewirtung der Kinder mit Kuchen und Kaffee bei Geſang
von Weihnachtsliedern ſchloß die erhebende Feier Der Gabels
bergerſche Stenographen Verein zu Halle a S veranſtaltete eine Weih
nachtsfeier in ſeinem Vereinslokale Goldenes Schiffchen, bei der die Preiſe
des letzten Wettſchreibens zur Verteilung gelangten Es erhielten in der
Abteilung 180 Silben pro Min Herr Steinicke den Herr Engler den
2 und Herr Beyer den 3 Preis in der Abteilung 130 Silben Herr
Weichmuth den Herr Hohmuth den Herr Johl den 3 Preis in
der Abteilung 100 Silben Herr Erbert den Herr Eiſenhauer den 2
und Herr Rohleder den 3 Preis in der Abteilung 70 Silben Herr Paul
den Herr Sonntag den Herr Kaiſer den 3 Preis und in der Ab
teilung Schön und Richtigſchreiben Herr Wellach den Herr Platen
den 2 und Herr Luſtig den 3 Preis Die fortgeſetzt wachſende
Mitgliederzahl des Vereins Zeweiſt daß die Stenographie in
immer weiteren Kreiſen Anhänger erwirbt und Bedeutung gewinnt
Jn dem Vereine beſteht eine gutgeſchulte Praktiker Ableilung zur
wortgetreuen Auſnahme von Verſammlungen und Reden Jm Januar
1905 beginnt der Verein einen neuen Unterrichtskurſus für Anfänger unter
Leitung eines geprüften Lehrers der Stenographie Der Gewerk
verein der Maſchinenbauer Ortsv Halle II feiert ſeine Weihnachts
beſcherung am 2 Feiertage nachmittags 4 Uhr im Gaſthaus Zum Mohr

Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands Unter heiteren
Klängen einer Muſikkapelle wurde der für geſtern angeſetzte Herrenabend
im Wintergarten eröffnet Der 1 Vorſitzende der hieſigen Sektion
Herr Rentier Louis Berner hieß in einer begrüßenden Anſprache zunächſt
die Vertreter der einzelnen Sektionen ſowie die anderen Gäſte willkommen
und brachte dann ein Hoch auf den Kaiſer aus worauf die Verſammlung
Heil dir im Siegerkranz ſang Nach Geſang eines Quartetts Gott

grüße dich ſprach der ſtellvertretende Verbandspräſident Herr Synditus
Pilz aus Leipzig über Die Wirkſamkeit des Verbandes reiſender Kauf
leute Deutſchlands und ſeine Bedeutung für den Handelsſtand Wahrung
der Standesehre neben Förderung der Standesintereſſen ſeiner Mitglieder
ſtänden dem Verbande obenan Auch die Förderung des Verkehrs laſſe
ſich der Verband angelegen ſein Redner ſchilderte dann die Einrichtungen
welche der Verband zugunſten ſeiner Mitglieder in den letzten Jahren
getroffen hat und äußerte ſich über die günſtigen Kaſſenverhältniſſe
desſelben Den intereſſanten Ausführungen des Redners zollten die An
weſenden lebhaften Beifall Jn dem anſchließenden Kommers kam echter
deutſcher Humor zum Ausdruck und es herrſchte bald ungezwungene
Fröhlichkeit Geſangs und humoriſtiſche Vorträge ſowie allgemeine Lieder
hielten die luſtigen Reiſe Onkel bis in die frühen Morgenſtunden
zuſammen

Selbſtmord Nach Mitteilung eines Wächters der Wach und
Schließ geſellſchaft ſprang ein unbekannter Mann welcher mit ſchwarzem
Paletot grauer Hoſe und ſchwarzem Hut bekleidet war in vergangener
Nacht gegen 18, Uhr von der Klausbrücke in die Saale Eine weitere
Peryonalbeſchreibung konnte der Wächter nicht angeben Die mit Hülfe
zweier Müller der Ronneburg ſchen Mühle angeſtellten Verſuche den
Mann bezw deſſen Leiche aufzufinden blieben erjolglos

Diebſtahl en gros Von dem Weihnachtsmarkte auf dem Gr Berlin
wurden emem Händler in einer Nacht zwei Schock Tannen und Fichten
geſtohlen die mit Draht zuſammengebunden waren Man vermutet daß
ein Konkurrent ſich eine billige Bezugsquelle öffnen wollte um durch
niedrigſte Preisſtellung Käufer anzulocken

Schwerer Unfall Geſtern nachmittag zwiſchen 12 1 Uhr geriet
der Bremſer Kelterborn Lindenſtraße 50 in der Hafenſtraße beim
Rangieren zwiſchen die Rampe des Speditionsvereins und einen Eiſen
bahnwagen Dem Unglücklichen wurde der Bruſtkorb förmlich eingedrückt
Er mußte mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in die Klinik gebracht
werden

Jn die Transmiſſion geraten Geſtern nachmittag kam der
Bäcker Ernſt Schönbrodt in einer Dampfbäckerei in der Reilſtraße der
Transmiſſion zu nahe ſo deß er von derſelben erfaßt wurde Sch erlitt
ſolche Verletzungen am Knie daß er mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens
in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht werden mußte

Stiller Teilhaber Jn einem hieſigen größeren Geſchäfte war
zur Bewältigung des ſtarken Verkehrs während der Weihnachtszeit ein
Verkäufer aushilfsweiſe angeſtellt Bald machte man die Wahrnehmung
daß der neue Gehilfe eine eigenartige Tätigkeit entfaltete Er ſtahl näm
lich wie ein Rabe und benutzte jede Gelegenheit um an Waren fortzu
ſchaffen was er nur ſortbringen konnte Lange konnte er ſich ſeiner Beute
aber nicht freuen denn er ſitzt bereits hinter Schloß und Riegel

Ladendiebin Eine Frau aus Merſeburg welche mit einem ſog
Radmantel bekleidet in einem hieſigen Geſchäfte erſchien verſuchte einen
gehörigen Poſten Kleiderſtoffe verſchwinden zu laſſen Die Zauber
künſtlerin wurde abgefaßt und der Polizei übergeben

Kirchliche Nachrichten
Garniſonkirche Donnerstag nachm 4 Uhr Kindergottesdienſt Weih

nachtsfeier verr Diviſionspfarrer Schneider

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Köln 21 Dezember Wolff s Bur Die Köln Ztg berichtet

aus Tanger Jn mauriſchen Kreiſen iſt das Gerücht verbreitet der
Sultan habe die Miniſter des Auswärtigen und des Krieges wegen
ihrer Hinneigung zu Frankreich entlaſſen auch die Stellung des
Fianzmiiſters ſei erſchüttert Siehe Ausland Red

Thorn 21 Dezember Meldung des B Auf dem See
des Gutes Melno kenterte infolge widrigen Windes nachts ein Boot in
welchem die Fiſcher Papke und Karczewski zum Einziehen der Netze
hinausgefahren waren Beide Jnſaſſen ertranken Die zahlreichen An
gehörigen befinden ſich in bitterſter Not

Lemberg 21 Dezember Meldung des B Jnfolge
amtlicher Bekanntmachung daß ſchon in den nächſten Tagen in den
Gouvernements Kaliſch Petrikau Radom und Kielce neuerliche Mobi
liſierungen erfolgen ſollen ſtrömen nach Galizien ruſſiſche Militär
flüchtlinge in noch bedeutend größeren Maſſen als bereits früher Die
Mehrzahl dieſer Flüchtlinge befindet ſich in überaus bedauernswertem Zu

ſtande und iſt faſt aller Mittel entblößt Die Hilfskomitees in
Brody Tarnopol Lemberg Krakau und Oswiecim ſind wegen Mangels
an erforderlichen Fonds nicht imſtande der Größe dieſer Maſſenflucht
entſprechende Hilfe zu bringen Nur ein geringer Teil der Deſerteure
wird nach Amerika abgefertigt

Brüſſel 21 Dezember Meldung des B Gegenüber der
Meldung daß André Giron der ehemalige Geliebte der Gräfin
Montignoſo jetzt Beamter in einem Brüſſeler Kaufmannshauſe ſei erfährt
man daß Giron nach wie vor dort mit der Abſolvierung techniſcher
Studien beſchäftigt iſt

Paris 21 Dezember Meldung des B L Der innere
Streit zwiſchen dem Sultan von Marokko und dem Prätendenten
Buhamara ſcheint angeſichts der drohenden Gefahr einer franzöſiſchen

22 Dezember Seite 5
Einmiſchung beigelegt zu ſem Wie aus Tanger gemeldet wird ſoll der
Prätendent die Oberhoheit des Sultans unter der Bedingung anerkannt

haben daß kein Fremder in Fez geduldet werde Die Reiſe des
franzöſiſchen Geſandten Taillandier nach Fez iſt auf unbeſtimmte Zeit auf
geſchoben worden

ordnet an einige Truppenteile in den Militärbezirken Warſchau Wilna

Kiew Kaſan Petersburg Moskau und Odeſſa behufs Vermehrung
der Streitkräfte im fernen Oſten auf Kriegsfuß zu ſetzen Jn
einer weiteren Meldung heißt es Dieſe teilweiſe Mobilmachung erſtreckt
ſich im Militärbezirk Warſchau auf 29 im Bezirk Wilna auf 24 in den
Bezirken Kiew Kaſan Moskau Petersburg und Odeſſa auf 33 bezw 38
46 44 und 24 Kreiſe Auch wurden ſämtliche Reſerveoffiziere
der neu mobilgemachten Truppenteile zu den Fahnen einberufen

Liſſabon 21 Dezember Wolff s Bureau Jnſolge eines heftigen
Sturmes an der Nordküſte Portugals kamen 11 Fiſcher ums Leben
600 befinden ſich in Not eine Fähre ſchlug um 14 Perſonen ertranken
Jn der Nähe von Oporto ſanken 5 Boote 5 Mann kamen ums Leben

London 21 Dezember Wolff s Bur Daily News melden
aus Shanghai Es verlautet zuverläſſig daß ein mächtiges japaniſches
Geſchwader auf dem Wege nach dem Süden fei um die baltiſche
Flotte anzugreifen

London 21 Dezember Reut Bur Aus Shanghat wird be
richtet Der Kommandant des ruſſiſchen Torpedobootszerſtörers

Groſſivoi befindet ſich wie verlautet mit wertvollen Karten und
Dokumenten auf dem von den Japanern beſchlagnahmten Dampfer

Negretia

Rewyork 21 Dezember Meldung des B Die Regierung
von Ecuador entſendet einen ihrer früheren Präſidenten Flores nach
Deutſchland um Kaiſer Wilhelm um Annahme des angebotenen
Schiedsrichteramts im Streitfall zwiſchen Columbia und Ecuador zu
beſtimmen

Newyork 21 Dezember Meldung des B Wie die
Newyort World mitteilt betrugen die Gaben und Hinterlaſſenſchaften

für Wohltätigkeits religiöſe und Erziehungsanſtalten in den Vereinigten
Staaten im Jahre 1904 im ganzen 88 Millionen Dollars Davon
ſpendeten Carnegie 7900000 Dollars Rockefeller 5500000 Dollars
Mrs Reed und Mrs Wilder je 2 Millionen Dollars

Kapſtadt 21 Dezember Laff Bur Die Herero haben Warm
bad angegriffen Sie wurden zurückgeſchlagen und verloren dabei
50 Mann an Toten und Verwundeten Die Deutſchen hatten 14
Tote und 14 Verwundete

Tokio 21 Dezember Reut Bur Das Hauptquartier ver
öffentlicht eine Liſte von 26 in letzter Zeit gefallenen ſowie 44 ver
wundeten Offizieren man nimmt an daß es ſich um Verluſte bei den
jüngſten Angriffen auf Port Arthur handelt Der Kreuzer Tſuſchima
beſchlagnahmte vorgeſtern bei Ulſan Korea den auf der Fahrt nach
Wlaſtiwoſtok befindlichen Dampfer Negretia Bei Unterſuchung der
Ladung wurde eine große Menge Konterbande gefunden Der Dampfer
wurde nach Saſeho geſaudt wo das Priſengericht über die Beſchlagnahme
entſcheiden wird

Tokio 21 Dezember Reut Bur Das Wachtſchiff Aſagiri
hat den engliſchen Dampfer King Arthur bei dem Verſuche Port
Arthur zu verlaſſen weggenommen Es verlautet der Dampfer habe
Vorräte nach Port Arthur gebracht gehabt Er hatte ruſſiſche Marine
offiziere an Bord welche zu der baltiſchen Flotte zu gelangen ſuchten
Das Schiff wird zur Aburteilung durch das Priſengericht nach Saſeho
gebracht

Büchermarkt
Pierre Loti Jndien ohne die Engländer Einzige autoriſierte

deutſche Ueberſetzung von M Touſſaint Broſchiert 4 Mk gebunden
5 Mk Verlag von Hüpeden und Merzyn in Berlin Leipzig und Paris
Der berühmte Schilderer exotiſcher Landſchaften behandelt in ſeinem letzten
Werk Jndien Seine Abſicht iſt ein literariſches Kunſtwerk zu liefern
und nicht einen Bädeker Dies iſt ihm auch in vollſtem Maße gelungen
Mit Recht hat er darauf verzichtet den Leſer in die Geheimniſſe und
Abſtraktionen indiſcher Philoſophie einzuweihen er weiß wohl daß ſeine
Stärke in der Wiedergabe aller ſinnfälligen Dinge beruht und daß ſeine
Verehrer von ihm nur wiſſen möchten was er geſehen und wie er dabei
empfunden hat Und ein hoher Genuß iſt es dies zu verfolgen
von Ceylon aus durch Süd und Zentralindien bis nach Benares
Wir haben einen älteren Loti vor uns die Leidenſchaft tritt nicht
mehr ſo hervor wie in der Jugend der Wechſel von Luſt und Schmerz
iſt nicht mehr ſo plötzlich und ſo ſtark doch die Melancholie das unend
liche Mitleid für alles was leidet ſein ſataliſtiſcher Peſſimismus ſind ihm
geblieben und ſein Talent Stimmungsbilder auszumalen erſcheint ſogar
vollendeter und gereifter denn je zuvor Man dürfte lange nach einem
Buch über Jndien ſuchen das die Eigenart indiſchen Weſens und Denkens
indiſcher Flora und Faunag hiſtoriſcher indiſcher Größe und Bedeutung ſo
intim vermittelt und ſo glänzend darſtellt wie Loti es vermag

Der Kampf um den Südpol der mehr und mehr das all
gemeine Intereſſe der Völker von dem nördlichſten Punkte der Erdkugel
ablenkt iſt keineswegs ein Problem der neueſten Zeit aber dem 19 Jahr
hundert blieb es vorbehalten nicht weniger als vier Expeditionen gleich
zeitig in die von raſenden Stürmen durchbrauſten Eiswüſten der Antarktis
zu entſenden Erſt vor wenigen Tagen hat Otto Nordenstjyöld des großen
Polarforſchers großer Sohn vor einer auf s tiefſte ergriffenen Hörerſchaft
Bericht erſtattet über die beiſpielloſen Schreckniſſe der ſüdlichen Polarwelt
und über die anſcheinend geringen und doch ſo bedeutſamen Ergebniſſe
ſeiner gefahrvollen Reiſe Denen die von den packenden Schilderungen
zu Rückblicken auf frühere Expeditionen zur Entdeckung des Nord und
Südpols angeregt werden bietet ſich gerade im Augenblick eine treffliche
Gelegenheit in den neueſten Lieferungen 69 73 der Publikation Hans
Kraemer s Weltall und Menſchheit Deutſches Verlagshaus
Bong Co Berlin W 57 deren vierter Band die Geſchichte der
Erforſchung der Erdoberfläche und des Meeres umſchließt Zahlloſe
hiſtoriſche und moderne Bilder aus der Geſchichte der Polarforſchung er
gänzen den feſſelnden Text in wirkſamſter Wene

Aus dem Geſchäftsverkehr
Taſchenlampe Die Firma C Käſtner Halle bringt ein

verbeſſerte Taſchenlampe in den Handel bei welcher die Batterie nicht wi
bisher in einem Trockenelemente ſondern einem Akkumulator beſteht da
her ſtets wieder ladbar iſt
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Ulrichstrasse 21
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Petersburg 21 Dezember Wolff s Bur Ein kaiſerlicher Ukas
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C F Kitker
Leipzigerstr 90

Die besten Strümpfe
Socken Anter

ßosen Ankerjaeßen
findot man billigst indem

pesia
Strumpfwaron aus
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A fObrmann

r Gteinsir 64
Schmiedeeiſerne

Blumentische,
Blumentopf

d Ständert en Pkalmengtänder

e Kleiderständer
r Vogelkäſig

Ständer

r eleganten
Käfigen

empfiehlt billigſt

59 Gr Ulrichſtr 57
Seifen

Parfümerien
Christbaumschmuck

nicht träufelnde
Merzen

in großer Auswahl bei billigſten Preiſen

Germania Drogerie
Kaisersäle

Gr Ulrichſtraße 51

Cin guter Hanstrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

zut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Erport Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Fermiprecher 2649

fisohhalle Germania
Kteinweg
zu den Feſttagenoohteino Speck Aale

in allen Größen
neue Brnunsehw Gemüsekon

serven Fisch u Fruceht
konnerven

Apfelsinen Citronen Almeria
irnnben Doatteln Veigen

Mnaronen Wall u Hasoelniisse
Vollihoringe in drei Qualitäten

Friſches u gepökeltes Günsetieiseh
Ourisardinen za vinr frisehe
VFischeo u z Zander Karpfen

t otziingen Schelifisch
a in Se z Ja v ete eteigſter SleinpesM ax u mel 52

trüherer el n

Jolzſe X juhe b r Ancaſihrnng
Holzſchuhfabrit t u z

Gottesackerſtraße 14

Vonnerstag

Alle noch vorhandenen

alen Capes Kleider n
Zendmintel reise zum
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General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 22
Jacketts
Faletots

kommen jetzt

zu jedem

Inhb Ernst gehen wo Gegründet S e
Fernsprecher 323

Weingrosshheamnduung
Kleine Klausstrasse 15 und Nicolaistrasse 4 e
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